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Innovation in der Arbeitsintegration mittels Design Thinking?

Ein Projektbericht
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1. Gemeinsam mit verschiedenen Praxispartnern (und Klient:innen) neue, innovative 

Massnahmen/Projekte der sozialen Integration entwickeln

2. Diese Massnahmen/Projekte in Pilotversuchen testen und evaluieren

Ausgangslage

Erkenntnisinteresse: 

➔Welche Massnahmen/Projekte sind besonders gut 

geeignet, um die soziale Integration von 

Klient:innen zu stärken?

➔Entwicklung von Best Practice im Bereich der 

sozialen Integration
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− Erschliessung neuer Tätigkeits- bzw. Einsatzbereiche von Erwerbslosen: Freiwilligen- und 

Quartierarbeit, Care-Arbeit, Tätigkeiten im Umwelt- und Klimaschutz, etc.

− Entwicklung von sozial- oder erlebnispädagogisch ausgerichteten Ansätzen: Realisierung 

kultureller Projekte, Sportanlässe, etc.

− Peer-to-Peer-Ansätze

− etc.

Ziel: Entwicklung von Prototypen innovativer Ansätze zur 

sozialen (und beruflichen) Integration
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1. Drei ganztägige Innovationsworkshops im 

September mit der Methode Design Thinking

(mit einer externen Moderation)

2. Beteiligt waren sechs Organisationen der 

Arbeitsintegration, ein Sozialdienst (Stadt Bern) 

und Arbeitsintegration Schweiz:

− Arbeitsintegration Winterthur

− kiebitz (Basel)

− Kompetenzzentrum Arbeit/Sozialdienst (Stadt Bern)

− mebea (Pratteln)

− ritec/Verein für aktive Arbeitsmarktmassnahmen 

(Düdingen)

− Soziales Netz Bezirk Horgen (SNH)

Was bisher geschah
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Impressionen
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Daraus sind verschiedene Prototypen entstanden
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− Follow-up Meeting im Mai 2023

− In der Zwischenzeit: Weiterarbeit an Prototypen in den verschiedenen 

Projektteams

− Ausarbeitung Innosuisse-Antrag

Wie geht es weiter?
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− Design Thinking ist ein intensiver, interaktiver, anstrengender, 

vom Prinzip her ergebnisoffener Prozess. 

− Innovation braucht Zeit und muss gemanagt werden. Eine 

Person (möglichst mit Entscheidungsbefugnissen) sollte den 

Lead übernehmen.

− Nicht zu starke Fixierung auf das Ergebnis (keine zu hohen 

Erwartungshaltungen, ready for graveyarding) – auch der 

Prozess und der gemeinsame Austausch haben einen Wert an 

sich.

− Design Thinking innerhalb einer Organisation ist zielführender, 

denn die Rahmenbedingungen und Vorgaben sind für alle 

gleich.

− Bei mehreren Workshops: wenn möglich sollten alle 

Teilnehmenden immer dabei sein.

Learnings
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